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Wenn Musik den Tanz kreuzt 

Thomas Hauert und seine Kompanie Zoo zeigten in Pact Zollverein die 

Uraufführung der Choreografie „accords“. Die belgische Truppe feiert 

in diesem Jahr ihr zehnjähriges Bestehen.

Wenn Menschen tanzen, ohne dass Musik ertönt, dann stimmt doch etwas nicht. Wenn Musik 

gewaltig klingt und Tänzer in diesem Moment von der Bühne gehen, dann stimmt doch etwas 

nicht. Der Choreograf Thomas Hauert spielte am vergangenen Freitag mit den Erwartungen der 

Zuschauer – er und seine Kompanier ZOO hatten zur Uraufführund von „accords“ ins Tanzzen-

trum PACT Zollverein eingeladen. […]

Vier Tänzerinnen und drei Tänzer bewegen sich erst abgehackt, dann fließend – immer wie 

improvisiert. Und doch scheint das Ganze Regeln unterworfen zu sein. Einem Rythmus, den das 

Publikum nicht hört, der aber in den Köpfen der Tänzer ist. Dann setzt sie ein, die Musik. Mal 

Bach, mal Ravel. Die Musik kreuzt den Tanz, statt nur im Hintergrund zu bleiben. Dadurch wird 

präsent, wie sehr sich Musik und Tanz gegenseitig bedingen. […]

Sakrale Klänge erklingen ebenso wie Flamenco-Musik und Vogelgetzitscher. Alles ist Musik 

und muss mit dem Köörper entdeckt werden. Geschichten werden nicht erzählt. Es geht um das 

Gefühl. Mal sind sich die Körper nah, fast intim nah. ann halten sie gehörigen Abstand, nutzen 

den Platz auf der Bühne, um danach wieder zu verschmelzen, zu einer Figur, die sich wie eine 

Welle bewegt. Passend wirken dazu die Kostüme des belgischen Designerlabelss „Own“. Die 

Tänzer sind in riesigen Netzstrümpfen gefangen, zwischen deren Maschen die blauen, roten, 

grünen Shirts der Tänzer schimmern. Ein simpler Einfall, der effektvoll ist. Wie so vieles bei 

dieser Arbeit. 

Das Bühnenbild kommt mit schwarzen Schals aus, die von der Decke hängen, die Bühnenbildner  

Jan Van Gijsel mal von vorne, mal von hinten beleuchten lässt. Dadurch wirken die Tänzer in 

einem Moment wie Scherenschnitte vor grellem Licht, im anderen tanzen ihre Schatten. Mit 

dieser spannenden Vorführung beschenkte sich die Kompanie selbst: ZOO feiert seinen zehnten 

Geburtstag. Und das nicht nur in Deutschland. Die nächsten Stationen sind in Belgien, Portugal, 

Spanien…


